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                                        Ausgabe 2 2016/2017 
 
Gegen den vermeintlich schwächeren                     n       
1 
Gegner, welchen wir im Frühjahr noch mit 9:0 vom Platz schossen, taten wir 
uns von Anfang an schwer und konnten leider keine Punkte aus Koblach 
entführen. Bei tropischen Temperaturen zeigten beide Mannschaften ein 
abwechslungsreiches Spiel mit Tormöglichkeiten auf beiden Seiten. Doch 
sowohl die Gastgeber als auch unsere Offensive konnten die sich bietenden 
Chancen nicht verwerten und die Seiten wurden beim Stande von 0:0 ge-
wechselt. Nach der Pause wurden die Hausherren aus Koblach immer 
stärker und setzten uns stark unter Druck. Lediglich unserem starken 
Torhüter Daniel Fritz durften wir es verdanken, dass die “Null” vorerst stehen 
blieb. In der 75. Minute war dann auch unsere Nummer-1 machtlos und wir 
lagen mit 0:1 in Rückstand und besiegelte damit unsere 2. Niederlage in 
Folge. So bewahrheitete sich wieder einmal, daß wir gegen diese angeblich 
“schwächeren Gegner“ einfach nicht dasselbe Potential mental und damit 
auch körperlich abrufen können, welches notwendig wäre, damit wir am 
Ende der Meisterschaft mit einem etwas beruhigenderen Punktepolster 
dastehen würden. An diesem wichtigen Punkt sollte angesetzt werden. 

 
 

Tabellenstand Landesliga  
 

Rang  Gesamttabelle  SP S U N TV TD P 

1  
 

SC Fußach  3 2 1 0 8:3 5 7 

2   SC Göfis  3 2 0 1 7:5 2 6 

3   FC Schruns  3 2 0 1 7:8 -1 6 

4   SK Meiningen  3 1 2 0 7:4 3 5 

5  
 

FC Schwarzach  3 1 1 1 8:5 3 4 

6   SV Gaißau  3 1 1 1 6:5 1 4 

7   SV Lochau  3 1 1 1 3:3 0 4 

8   SK Brederis  3 1 1 1 7:8 -1 4 

9   FC Koblach  3 1 1 1 5:6 -1 4 

10  
 

FC Sulzberg  3 1 0 2 8:7 1 3 

11   FC Lustenau  3 1 0 2 4:6 -2 3 

12   FC Schlins  3 1 0 2 6:9 -3 3 

13   FC Thüringen  3 1 0 2 2:5 -3 3 

14  
 

BW Feldkirch  3 1 0 2 4:8 -4 3 

blau=Aufstiegsplatz,  rot=Abstiegsplatz,  grün=Relegationsplatz  
 

Die nächsten 2 Spiele müssen beider auswärts betrit ten werden:  
Samstag, 10.09. gegen den SC Fussach um 16:00 Uhr 
Samstag, 17.09. gegen BW Feldkirch um 17:00 Uhr 
 

Nächstes Heimspiel:  am Sonntag, 25.09. gegen den SK Brederis 16:00 Uhr  
1 
BayWaLamag FC Thüringen 1b Spieltermine: 
 

Samstag den 10.09. auswärts gegen SV Frastanz 1b um 14:00 Uhr 3 

 
Pongratz Anhänger  in den  
 

verschiedensten  Ausführungen 
und Preisklassen bei unserem  
Hauptsponsor,  der 
 
 
 
 
 
 

Kommunaltechnik der              
 

 

3 

Wir möchten unsere Fans und Zuschauer nochmals dara uf 
hinweisen, daß wir beim Eingangsbereich eine Bier- und 
Limonade - Ausschank eingerichtet haben. Um Warteze iten 
zu vermeiden bitten wir auch dieses Angebot  in Ans pruch 
zu nehmen! 



   

         
 
   
 
 

 

 

 
 

Spielerportrait von Christof Partl 
 

Rückennummer:   9         Alter:  27 

 

Familienstand:  ledig (glücklich vergeben) 
 

Beruf:  Student 
 

Lieblingsessen / -getränk:  Pizza / Eistee 
 

Position: Stürmer 
3 
Ziel:  Einstelliger Tabellenplatz,   
          junge Spieler unterstützen 
2 
Bisherige Vereine: FC Thüringen,  
         SPC Helfort 15, SC Red Star Penzing 
 

Vorbild: Thierry Henry 
2 
Motto: Wer denkt etwas zu sein, 
            hat aufgehört etwas zu werden 
 

Eigenschaften:  Zielstrebigkeit, Teamgeist, … 
 
 

Wie ist dein beruflicher Werdegang und für  
welche Verein/en hast du in den letzten  
Jahren die Fußballschuhe geschnürt? 
 

Ich habe in den letzten Jahren das Masterstu- 
dium  für  Maschinenbau  in  Wien  betrieben,  
welches ich 2015 abschließen konnte. Persön- 
liches Highlight war dabei ein Auslandssemester in Schweden. Derzeit stehe ich 
kurz vor dem Abschluss meines zweiten Masters in  Wirtschaftsingenieurwesen. 
Während der Zeit in Wien habe ich bei den  Vereinen  SPC Helfort 15  (2 Jahre) 
und SC Red Star Penzing (5 Jahre)  gespielt. Beide Vereine spielen in der zweit-
höchsten Liga  in  Wien  und  sind  vom  Niveau etwa  gleich einzustufen wie die 
Landesliga, allerdings wird dort ein etwas anderer Fußball  gespielt (technisch u. 
taktisch stärker, aber weniger kampfintensiv). 
2 
Wie sieht deine Zukunft beim FC Thüringen aus, wie lange kannst du in 
dieser Saison für uns spielen? 
 

Die Zukunft beim FCT ist für mich   leider etwas ungewiss.  Bis zur  Winterpause 
werde ich versuchen bei allen Spielen zur Verfügung zu stehen.  Dazu werde ich 
ab Oktober zwischen Wien und Vorarlberg pendeln müssen. Für das Frühjahr ist 
alles offen. Von einer geplanten Weltreise, über eine Anstellung an der TU-Wien 
bis hin zur dauerhaften Rückkehr ins Ländle kann alles eintreten. 
 

Was hat sich nach deiner Ansicht beim FC Thüringen zum Negativen und 
was zum Positiven gewendet?   
 

Ich finde dass sich zum Glück nicht allzu viel verändert hat. Es wird weiterhin 
versucht auf eigene Spieler zu setzen um in einem wirtschaftlich vernünftigen 
Rahmen Fußball zu spielen. Leider haben es in der Zwischenzeit nur wenige 
Spieler aus dem Nachwuchs in die erste Mannschaft geschafft. Ich finde der 
Kunstrasen ist eine sehr große Verbesserung. Das Drumherum und die Zu-
schauerzahlen sind weiterhin Top. Am meisten freut es mich wieder vor den 
treuen Fans des FCT spielen zu dürfen. 

 

 

Vorschau gegen den heutigen Gegner SK Meiningen:   
Nach 2 Niederlagen in Folge wird es höchste Zeit wieder für Punktezu-
wachs zu sorgen. Dies wird im heutigen Heimspiel gegen den Absteiger 
aus Meiningen bestimmt kein leichtes Unterfangen. Vor allem sollten 
unsere Offensivakteure ihr Visier endlich wieder etwas besser einstellen, 
damit wir nach 3 torlosen Spielen endlich wieder über einen eigenen Treffer 
jubeln dürfen. Doch es wird nicht nur die Tore der Offensive sondern auch 
eine kompakte Defensive benötigen um gegen die sehr gefährliche 
Mannschaft des SK Meiningen bestehen zu können. Deshalb brauchen wir 
jede Unterstützung für unsere BayWa11, damit der erste Heimsieg in der 
noch jungen Saison bejubelt werden kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 Cup:  In der 3. Runde des VFV-Cup mussten wir uns zu Hause 
                 gegen den Tabellenführer der Vorarlbergliga mit 0:3 geschlagen  
                 geben. Somit ist die Cup-Saison für unsere Mannschaft beendet 1 
und die volle Konzentration gilt der Meisterschaft! Aufgrund zahlreicher 
Verletzungen war unser Trainer zu einigen Umstellungen in der Defensive 
gezwungen. Zu Beginn konnten wir das Spiel offen gestalten und erzielten 
auch den vermeintlichen Führungstreffer zum 1:0. Leider befand sich der 
Torschütze im Abseits und es blieb beim 0:0. Anschließend wurde uns zum 
wiederholten male unsere Schwäche bei Standartsituationen zum Ver-
hängnis. Nach einem Freistoß fiel das 0:1 und kurz vor der Halbzeit 
mussten wir nach einem Eckball auch noch das 0:2 hinnehmen. Nach 
Seitenwechsel beschränkten sich die überlegenen Gäste aus Langenegg 
auf das Notwendigste und kontrollierten das Spielgeschehen. Uns gelang 
es in der Offensive leider nicht die erhofften Akzente zu setzen. Kurz vor 
Spielschluss kassierten wir noch den Treffer zum 0:3 Endstand. 


